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Irmchen ist eine kleine Schnecke mit Häuschen. Sie trägt ihr Zuhause immer auf dem Rücken und lebt unter einem dichten Strauch.


Wenn sie müde wird, gräbt sie sich in die Erde ein und verkriecht sich in ihrem Häuschen. Das Laub des Strauchs ist so dicht, dass sie dort sicher und geschützt schlafen kann.
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Dort verbringt Irmchen Tag für Tag. Wenn es am Nachmittag etwas kühler wird und die Sonne nicht mehr so heiß vom Himmel brennt, kommt sie aus ihrem Versteck und macht sich auf die Suche nach Futter. Am liebsten frisst sie verwelkte Blüten, Blätter und Kräuter. Manchmal hat sie aber großen Heißhunger auf frische Kräuter oder frische Blätter vom Möhrengrün. Doch leider gibt es diese frischen Blätter nicht dort, wo Irmchen lebt.
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Eines Tages erwacht die kleine Schnecke mit einem unwiderstehlichen Duft in der Nase. Hier muss irgendwo ganz in der Nähe etwas neues Leckeres gewachsen sein. Aber wo ist es nur? Irmchen macht sich ganz groß und streckt ihre kleinen Fühler ganz weit aus. Denn mit ihren Fühlern kann sie sehr gut riechen und dieser Geruch zeigt ihr den Weg. Also kriecht Irmchen los – immer den Fühlern nach.
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Auf ihrem Weg begegnet die Schnecke einem seltsamen Tier. Es ist grün und springt ständig auf und ab und macht dabei ein Geräusch, das sie noch nie zuvor gehört hat. Ungefähr so: „Quaak“. Sie staunt und schaut dem Tier eine Weile zu, bis sie all ihren Mut zusammennimmt und es anspricht:
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